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Frohe Weihnachten und alles Liebe für 2025 
wünschen Bürgermeister Wilhelm Terler, 

Vizebürgermeister Ing. Josef Fritz, 
der Gemeinderat der Gemeinde St. Egyden 

sowie alle Gemeindebediensteten

Laternenfest 
im Hort
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Bericht des Bürgermeisters
BGM Wilhelm Terler

Ein spannendes, aufregendes Jahr 2024 neigt sich 
dem Ende zu. Zum Jahreswechsel ist es auch Zeit 
DANKE zu sagen: 

Allen voran möchte ich mich bei meinem Amtslei-
ter Christian Meixner, dem Gemeinderat und allen 
Bediensteten der Gemeinde für Ihren Einsatz recht 
herzlich bedanken. Es freut mich zu sehen, wie alle 
zusammen helfen und sich gegenseitig unterstützen.

Ich bin froh, die Ärztinnen Dr. Ulrike FERENCSAK, 
Dr. Sophie BUSHNAK und Dr. Nadja EBRAHIMI 
in St. Egyden zu haben, die verlässlich, patienten-
freundlich und sehr kompetent sind. Ebenso hat auch 
das Gesundheitszentrum sehr gut Fuß gefasst und 
Dr. Mario Maleschitz, Andreas Faustmann und Klaus 
Bandl haben sich mehr als gut etabliert. Wir können 
uns keine bessere Versorgung im Gesundheitswesen 
wünschen. 

Zum Jahresabschluss möchte ich mich auch bei den 
Mitgliedern der Feuerwehren unserer Gemeinde für 
ihren unermüdlichen Einsatz bedanken. Sie sind je-

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! Liebe Jugend!

derzeit bereit, ihr eigenes Leben, ihre Gesundheit 
und ihre Freizeit für das Allgemeinwohl aufzuopfern.

Mit November 2024 konnte die neue Gemeinde-
homepage online gehen.  Auch das ist ein großer 
Meilenstein, der einiges an Ressourcen gefordert hat 
und eventuell noch nicht allen bekannt ist.

Am 26. Jänner 2025 findet die Gemeinderatswahl 
statt. Bei der Gemeinderatswahl hat Ihre Stimme ein 
höheres Gewicht als bei jeder anderen Wahlentschei-
dung! Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch  - 
Sie treffen damit  eine wichtige Entscheidung für die 
nächsten 5 Jahre für St. Egyden.

Abschließend darf ich Ihnen und Ihren Familien frohe 
Weihnachten, besinnliche aber auch fröhliche Festta-
ge und einen guten Rutsch ins Jahr 2025 wünschen.

Ihr Bürgermeister

Restmüllsäcke
Die Restmüllsäcke für das Jahr 2025 können wieder ab 
Dienstag, 2. Jänner 2025 am Gemeindeamt zu den  
Parteienverkehrszeiten abgeholt werden. 

(Dienstag: 14:00-18:00 Uhr, Mittwoch: 8:00-12:00 Uhr, 
Donnerstag: 13:00-17:00 Uhr).

Dienstag, 7. Jänner 2025,  
ab 7:00 Uhr bis 
Mittwoch, 8. Jänner 2025

durch unsere Bauhof- 
mitarbeiter.  
Die Christbäume sollen  
frei von allem Schmuck  
und vor dem Zaun  
Ihrer Liegenschaft  
abgelegt sein.

Christbaum-
Abholung
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Das Amtsblatt unserer Gemeinde wäre in dieser Form 
ohne Werbung nicht finanzierbar. Wir könnten weder 
unseren Vereinen so viel Platz zur Verfügung stellen, 
noch der Druck in Farbe wäre möglich. Daher ist es 

mehr als angebracht, allen unseren Inserenten und Be-
trieben unseres Vertrauens ein herzliches Dankeschön 
für die Unterstützung auszusprechen. 
Wir hoffen auch im Jahr 2025 auf Ihre Unterstützung!

Herzlichen Dank an die Inserenten!

Gesunde
Gemeinde 



4 

Aus dem Gemeinderat 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12. September 2024 beschlossen:  

■	 Außerordentliche Förderung FC St. Egyden für Flutlichtanlage
■	 Kaufvertrag Gruber-Stirb (Bauzwang, Vorkaufsrecht) 
■	 Änderung der Katastralgemeindegrenze KG Neusiedl – KG Breitenau auf Grund Lageplan GZ 10.490-24/01 von 

August 2024 von Raum Radar ZT GmbH 
■	 Auftrag Straßenbau Fa. Hitthaller Unterbau Kreuzäckergasse 
■	 Auftrag Straßenbau Fa. Colas – Patchmatic Kreuzäckergasse 
■	 Übernahme Haftung Naturspielplatz Neusiedl 

Aus dem Gemeindevorstand
Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung am 2. Dezember 2024 folgende Vereinsförderungen beschlossen:  

■	 FC St. Egyden 	 € 365,00 
■	 FC St. Egyden Jugend 	 € 500,00
■	 Verein Leben und Lernen am Hof	  € 365,00
■	 Sportunion St. Egyden 	 € 365,00
■	 Bergkapelle Hohe Wand 	 € 150,00  

Die NÖ Landesregierung hat für sozi-
al bedürftige Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher einen einma-
ligen Heizkostenzuschuss in Höhe 
von € 150,- für die Heizperiode 
2024/2025 beschlossen.

Der Heizkostenzuschuss 2024/2025 
kann bis spätestens 31. März 2025 
(einlangend) beim zuständigen Ge-
meindeamt des Hauptwohnsitzes der/
des Betroffenen beantragt werden.

Die Antragsformulare liegen am 
Gemeindeamt auf. 

Ebenso sind die Formulare auch auf 
unsere Homepage www.st-egyden.
at unter Bürgerservice/Formulare/ 
Landesförderungen zu finden.

Die Auszahlung erfolgt direkt durch 
das Amt der NÖ Landesregierung.

NÖ Heizkostenzuschuss 2024/2025

Achtung - geänderte Öffnungszeiten 
zu den Weihnachtsfeiertagen!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

auf Grund der Weihnachtsfeiertage 2024, die mit unseren regu-

lären Parteienverkehrszeiten zusammenfallen, bieten wir heuer 

als besonderes Bürgerservice an folgenden Tagen Parteienver-

kehrszeiten an:

Freitag, 27. Dezember 2024 von 08:00 bis 11:00 Uhr

Montag, 30. Dezember 2024 von 08:00 bis 11:00 Uhr

In dieser Zeit stehen wir Ihnen für Ihre Anliegen im Bürgerservice 

zu Verfügung. Ab dem 2. Jänner 2025 sind wir wieder wie ge-

wohnt für Sie erreichbar.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen eine besinn-

liche Weihnachtszeit!

Mit freundlichen Grüßen
Bgm. Wilhelm TERLER

Amtsseiten
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Amtsseiten

Winterdienst
Um den Winterdienst überhaupt zu ermöglichen und den 
Fahrern unserer Räumfahrzeuge die Arbeit zu erleichtern, 
bitten wir alle Bürger*innen, in der Winterzeit die Straßen 
möglichst frei zu halten. 

Nutzen Sie nach Möglichkeit Ihre Grundstücke zum Par-
ken. Damit helfen Sie, einen sicheren und zügigen Win-
terdienst durchführen zu können. Denken Sie bitte daran, 
dass ein Räumfahrzeug mindestens 3,05 m Durchfahrts-
breite benötigt. 

Schneeräumen – 
Greifen Sie zur Schaufel!
Es ist jedes Jahr ähnlich: Zwar bereiten wir uns im Herbst 
geistig auf den Winter vor, aber wenn er dann tatsäch-
lich da ist und Eis und Schnee die Straßen und Wege 
zur Rutschbahn machen, sind viele überfordert. Das gilt 
auch für die Sicherung der Wege. Womit streut man am 
besten? Effektiv und immer noch beliebt ist vor allem Streu-
salz. Doch die Substanz ist immer wieder Gegenstand 
von Diskussionen. Wie bei allen Streumitteln gilt auch hier 
der Grundsatz: Nur so viel davon verwenden, wie unbe-
dingt nötig.

Räumen vor Streuen 
Sollte es nach Entfernen des Schnees dennoch rutschig 
sein, ist es am besten statt Streusalz Splitt zu verwenden. 
Wenn allerdings Auftaumittel wie Streusalz unbedingt 
notwendig sind, sollten diese niemals direkt auf einer 
Schneefläche aufgetragen werden. Vor allem an gefähr-
lichen Stellen, wie Treppen oder Rampen ist es besonders 
wichtig auf Sicherheit zu achten.  

Den Gehweg richtig schnee- und eisfrei halten 
Salzstreuen ist besonders beliebt, weil es unkompliziert 
und zeitsparend ist. Doch hat Natriumchlorid auch einige 
Nachteile. Zu viel Salz schädigt Bäume und andere Pflan-
zen, greift Oberflächen von Gebäuden und Fahrzeugen 
an und kann Böden und Gewässer belasten. Auch Tiere 
können durch zu viel Salz beeinträchtigt werden. 
Außerdem verliert Salz seine auftauende Wirkung bei 
Temperaturen ab etwa -10 °C! Wird Auftaumittel direkt 
auf den Schnee gestreut, entsteht Schneematsch. Gefriert 
diese Masse wieder, besteht erhöhte Rutschgefahr. 

Streumittel, die eingesetzt werden können
Abstumpfende Streumittel wie Sand, Splitt aus Dolomit 
oder Basaltgestein (Kantkorngröße 1-4 mm; 100 bis 300 
g/m2) als mechanische Rutschhemmung streuen. 

Verwenden Sie Auftaumittel nur an gefährlichen Stellen, 
Treppen oder Rampen und bei Glätte. Achten Sie auf die 
Dosierung. Die erforderliche Menge sind ein - zwei Tee- 
löffel/m2 oder 10 bis 15 g/m2. Beim händischen Ausbrin-
gen im privaten Bereich wird meist überdosiert. 
Verwenden Sie Kaliumkarbonat auf Blähton.

Der Blaue Engel und der Nordic Swan sind zwei Umwelt-
zeichen, die auf einigen Streumitteln zu finden sind.
Beachten Sie, dass kein Streumittel ohne Umweltauswir-
kungen ist und setzen Sie es immer sparsam und gezielt 
ein.

Grundstückseigentümer im Ortsgebiet  
müssen den Gehweg schneefrei halten
Sicherheit auf Gehwegen geht jeden an. Gehsteige im 
Siedlungsgebiet müssen zwischen 6.00 und 22.00 Uhr 
begehbar sein. FußgängerInnen müssen sich den win-
terlichen Bedingungen mit festem Schuhwerk anpassen. 
Passiert aber durch schlechte oder fehlende Räumung ein 
Unfall, können HausbesitzerInnen für Schäden haftbar ge-
macht werden. Wer gründlich geräumt hat und bei Glätte 
streut, hat gute Chancen, im Schadensfall nicht belangt 
zu werden.

© R. Burger
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Amtsseiten

Am 26. Jänner 2025 wird der Gemeinderat neu gewählt. 
Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das ge-
samte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die 
Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorstehenden Gemeinderatswahl op-
timal unterstützen. Deshalb wird Ihnen im Dezember eine 
„Amtliche Wahlinformation - Gemeinderatswahl 2025“ zu-
gestellt. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anläss-
lich der Wahl und der Vorweihnachtszeit verschickt wird, 
besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung).

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
eine Buchstaben/Ziffernkombination für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet sowie einen schriftlichen, ab-
trennbaren Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert.

Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Erleichterung der Wahlabwicklung sollte der perso-
nalisierte Abschnitt sowie ein amtlicher Lichtbildausweis 
zur Wahl am 26. Jänner 2025 ins Wahllokal mitgebracht 
werden. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wäh-
len können, dann wird die frühzeitige Beantragung einer 
Wahlkarte für die Briefwahl empfohlen. Zur Beantragung 
einer Wahlkarte stehen drei Möglichkeiten zur Verfügung: 
Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegen-
den personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendeku-
vert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten 
Code auf der „Amtlichen Wahlinformation“, Ablichtung 
eines amtlichen Lichtbildausweises, Eingabe der Reise-
passnummer oder mitttels digitaler Signatur kann rund um 
die Uhr unter www.meinewahlkarte.at eine Wahlkarte be-
antragt werden.

Unsere Tipps: Die Wahlkarte sollte möglichst frühzeitig 
beantragt werden, um eine zeitgerechte Zustellung zu 
ermöglichen. Wahlkarten können nicht per Telefon bean-
tragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online-Anträge ist Mittwoch, der 22. Jänner 2025, 
24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den Antrag-
steller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, kön-
nen schriftliche Anträge bis Freitag, den 24. Jänner 2025, 
12:00 Uhr erfolgen. Eine persönliche Antragsstellung ist 
ebenso bis Freitag, den 24. Jänner 2025, 12:00 Uhr 
möglich.

Meine_Wahlkarte & Meine_Wahlinfo 
zur Gemeinderaswahl 2025

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt frühestens ab Anfang 
Jänner 2024 eingeschrieben an Ihre angegebene Adres-
se.

Wählen mit Wahlkarten:

Vor dem Wahltag:
■	 Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens  
	 26. Jänner 2025 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde ein- 
	 langen

Am Wahltag:
■	 Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel 
	 Ihrer Gemeinde.
■	 Während der Öffnungszeiten kann die unterfertigte  
	 Briefwahlkarte in Ihrem Wahllokal abgegeben oder  
	 durch Boten überbracht werden.
■	 Beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbe- 
	 hörde (nur innerhalb des Gemeindegebietes möglich)

Tipp:
VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE 
DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION! – 
SIE ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT!

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten 
und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstel-
lung sowie bei der Wahldurchführung im Wahllokal. 
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Amtsseiten
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Berichte

4,3 Mio Euro für Hochwasserschutz 
in Würflach und St. Egyden
Für den Hochwasserschutz in den Gemeinden Würflach 
und St. Egyden (Bezirk Neunkirchen) stellt nach Angaben 
von LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf das Land  
Niederösterreich Euro 1.720.000,- und der Bund 
2.055.400,- Euro zur Verfügung. Die Gemeinden  
Würflach und St. Egyden übernehmen 524.600,- Euro der 
Gesamtinvestition von 4.300.000,- Euro. Die Umsetzung 
der Hochwasserschutzmaßnahme erfolgt in den Jahren 
2024 bis 2026.

Für das geplante HW-Rückhaltebecken soll bachaufwärts 
der Johannesbachklamm ein Damm von ca. 10 m Höhe 
über bestehender Geländeoberkante (GOK) errichtet wer-
den, um das HQ100 von 35 m³/s auf ca. 16,3m³/s zu dros-
seln. Damit sollen die Unterliegergemeinden (Würflach, 
St. Egyden am Steinfeld) vor Hochwasserereignissen ent-
lang des Johannesbaches geschützt werden.

Das Becken wird mittels Hochwasserrückhaltedamm mit 
HW-Entlastung und entsprechendem Tosbecken ausge-
führt. Hierzu ist bachaufwärts des Grundablasses eine 
Gerinneumlegung (L= ca. 245m) erforderlich. Der Damm 
wird als Homogendamm ausgeführt. Es handelt sich um 
ein ungesteuertes Becken im Hauptschluss.

Es ist eine Gas-Hochdruckleitung im Bauwerksbereich vor-
handen. Diese ist auf einer Länge von rund 350m in den 
Zufahrtsweg vorab zu verlegen.

Durch die geplanten Maßnahmen werden ca. 194 Perso-
nen in 51 Wohngebäuden, sowie Infrastruktureinrichtun-
gen bis HQ100 geschützt.
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Berichte

Aktivitäten im Hort4,3 Mio Euro für Hochwasserschutz 
in Würflach und St. Egyden
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Berichte

Der Kindergarten und die Kleinkindgruppen sind ein Ort des sozialen Miteinanders.
Tägliche Rituale geben Orientierung und Sicherheit im All-
tag. Gemeinsam mit den Kindern werden Regeln des Zu-
sammenlebens in der Gruppe erarbeitet.  Gelegenheiten 
werden genützt um miteinander Spaß zu haben.

Kinder werden zur Zusammenarbeit und zur lösungsori-
entierten Klärung von Konflikten angeregt. Feste werden 
gefeiert die mit der/den Familienkultur/en der Kinder im 
Zusammenhang stehen.

Im Kindergarten und in den Kleinkindgruppen ergeben 
sich eine Fülle an Möglichkeiten, in den unterschiedlichs-
ten Alltagsituationen, für emotionale und soziale Bildungs-
prozesse.
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Berichte

Der Kindergarten und die Kleinkindgruppen sind ein Ort des sozialen Miteinanders.
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Berichte

➍

... aus der Volksschule
Unsere Tafelklassler 2024/25  ➊
Heuer begann für insgesamt 29 neue Kinder die Volks-
schulzeit in der 1a bei Janine Zwinz bzw. in der 1b bei 
Beate Zachs. Wir wünschen den Schulanfängern alles 
Gute und viel Freude in der Schule!

Friedenstage der vierten Klassen  ➋ 
Von 2. Oktober bis 4. Oktober verbrachten die Schüler:innen 
der 4a und der 4b-Klasse mit ihren Lehrerinnen Martina Ja-
nousek bzw. Christine Hütterer einige schöne „Friedensta-
ge“ auf Burg Schlaining im Burgenland. Das Thema „Frie-
den“ ist nicht nur ein großes weltweites Ziel, sondern auch 
wichtiger Teil unseres Schulschwerpunktes und so konnten 
die Kinder bei den gemeinsamen Projekttagen viele schö-
ne Gruppenaktivitäten zu einem friedvollen Miteinander 
erleben und auch ihre Klassengemeinschaft stärken. Denn 
der Frieden, das ist klar, beginnt schon im Kleinen, in je-
dem guten Wort und mit jeder sozialen Handlung! 

Welttierschutztag in der Schule  ➌
In der Welttierschutzwoche rund um den 4. Oktober gab es 
wie jedes Jahr wieder tierischen Besuch in der Volksschule 
und die Kinder zeigten ihren Mitschülern stolz ihre verschie-
denen Haustiere.

Viel Spaß im Turnsaal  ➍ 
Regelmäßig wird von den Lehrkräften im Turnsaal ein Sta-
tionenparcours mit allerlei Geräten aufgebaut, den die 
Klassen dann nacheinander mit viel Spaß benutzen. Die 
Kinder lieben die vielfältigen Sport- und Bewegungsange-
bote! 

➋

➌

➊

➊
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Berichte

Neunkirchen Besichtigung der vierten Klasse  ➎ 

Im Herbst besuchten die 4. Klassen die Bezirkshauptmann-
schaft Neunkirchen.

Waldpädagogik mit Waldfee Conny Presich  ➏ 
Gemeinsam mit der Waldpädagogin Conny „Waldfee“ 
Presich unternahmen die Klassen herbstliche Lehrausgänge 
in die Umgebung der Schule. Beim naheliegenden Blod- 
hügel konnten die Kinder eine besondere Artenvielfalt er-
kunden und lernten eine Menge über Pflanzen und Tiere 
im Herbst und was man mit Holz alles machen kann!

Seminarbäuerin in den 1. Klassen  ➐
Die neue Seminarbäuerin Frau Scheiwein brachte den 
Kindern der 1a + 1b gesunde Produkte vom Bauernhof in 
einem Workshop in der Schule näher. Nach dem Vortrag 
und den Fragen der Kinder durften die mitgebrachten bäu-
erlichen Köstlichkeiten natürlich auch verkostet werden!

Allerheiligen.Martinsstriezerln  ➑
Zwischen Allerheiligen und Sankt Martin backten die 
Schulkinder unter fachkundiger Anleitung von Gemeinde- 
assistentin Sandra Waitz kleine Striezerln in der Hort- 
küche. Am besten schmecken sie, wenn man sie teilt wie 
der heilige Martin, denn geteilte Freude ist doppelte Freu-
de!

➐

➎

➏

➑
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Unser Bauhof
Bauhofleiter Christoph Buchner

➊  Eine große Herausforderung für das Bauhofteam war 
die Gestaltung der Außenanlage beim Zubau Kindergar-
ten Kirchenweg. Gemeinsam mit der Firma Dorfmeister 
führten wir die Erdbewegungen durch. Erdhügel für die 
Rutsche, Parkplatzerweiterung, Müllinsel neu, Pflasterar-
beiten und pflanzen der gelieferten Sträucher, die dieses 
Mal von der Gärtnerei Rott aus Gerasdorf gekauft wur-
den. Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses Projekt 
tatkräftig unterstützen.

Hier noch ein paar Eindrücke von der Gestaltung des Au-
ßenbereichs Kindergarten Kirchenweg.
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➋  Am Brückengeländer zum Naturspielplatz in Neusiedl 
hat der Zahn der Zeit seine Spuren hinterlassen. Wir er-
neuerten die linke Seite des Geländers mit  Lärche, die 
von der Fa. Hoferholz aus Willendorf geliefert wurde. 
Nun ist der Übergang zum Naturspielplatz wieder unge-
hindert möglich. Danke an Erwin und Gerhard, die beide 
handwerklich sehr geschickt sind.

➌  In Saubersdorf wurde die Kreuzäckergasse mit Spritzas-
phalt staubfrei saniert und die Rabatte mit Erde aufgefüllt. 
Wenn es das Wetter zulässt wird noch in diesem Jahr 
Rasen angebaut.

➋

Unser Bauhof

➋

➋

➋

➋

➋

➌

➌

➌
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Unser Bauhof

➎

Bauhofleiter Christoph Buchner

➍  Im September hatten wir mit der Unwetterkatastrophe 
zu tun. Der Bauhof diente als Katastrophenschutzlager 
für das Gemeindegebiet St. Egyden. Es wurde schon vor 
längerer Zeit festgestellt, dass unser Stapler den heutigen 
Anforderungen nicht mehr entspricht und so konnte in kür-
zester Zeit ein gebrauchter Stapler angekauft werden. Ein 
Dieselstapler der Marke Dosan mit einer Hubkraft von 3 
Tonnen, Gabel Seiten-Verschub und Triplexmast. Mit dem 
neuen Stapler ist es uns möglich bis unter das Dach des 
Bauhofs Palletten aufzustapeln. Das neue Gerät ist sehr 
wendig und ideal für unseren Bauhof. Auf diesem Wege 
möchte ich mich als Bauhofleiter recht herzlich bei der 
Gemeindeführung und dem zuständigen Gemeinderat für 
die rasche und unkomplizierte Umsetzung bedanken. 

Hier noch ein Foto vom alten Stapler 

➎ Jetzt beginnen die Vorbereitungen für die Müllumstel-
lung. Das Bauhofteam wird bis Jahrsende ca. 30 1100 lt. 
Tonnen umlackieren, die gelben Säcke an die Haushal-
te zustellen und versuchen die Restmülltonnen, die eini-
ge Haushalte verwenden um zukleben. Die Grüne Tonne 
kann man ganz leicht zu einem gelben Sackständer um-
bauen. Man braucht sechs Schrauben und einen 20 cm 
hohen Boden, den man einlegen soll, und auf dem der 
gelbe Sack aufliegen kann. 

➍

➍

➍

➎

➎



17 

Unser Bauhof

➏ Das Holz, das im ganzen Jahr von den Gemeindear-
beitern aufgearbeitet (durch Sturmschäden od. Baumpro-
tokolle), und am Bauhof gelagert wird,  konnte heuer erst-
malig für das Heizwerk gehäckselt werden. Das Häckseln 
wurde von der Fa. Schanner aus Puchberg durchgeführt.
Für die unkomplizierte Anlieferung bei unseren Landwir-
ten möchte ich mich bedanken. Unsere Landwirte und 
Waldbesitzer, die uns beliefern, bringen eine sehr hoch-
wertige Qualität an Hackgut für unser Heizwerk. Wir ver-
heizen zurzeit nur Holz aus unserem Föhrenwald. Mit dem 
Heizwerk werden folgende Gebäude beheizt: Gemeinde-
zentrum, Ärzte, Dorfcafe, Pfarrhof, Volksschule und Hort, 
Kindegarten Kirchenweg alt und neu.

2731 Urschendorf, Puchbergerstraße 29 
Tel. 02638 / 77452

Wir installieren Sicherheit: Sauber! Schnell! Zuverlässig!

2731 Urschendorf, Puchbergerstraße 29 
Tel. 02638 / 77452

2731 Urschendorf, Puchbergerstraße 29 
Tel. 02638 / 77452

Wir installieren Sicherheit: Sauber! Schnell! Zuverlässig!

2731 Urschendorf, Puchbergerstraße 29 
Tel. 02638 / 77452
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Unser Bauhof
Bauhofleiter Christoph Buchner

➐ Hier noch einige Tätigkeiten des Bauhofteam die im 
Alltag anfallen: im Gemeindezentrum Tische stellen für  
div. Veranstaltungen, Verkehrszeichen, die neu verordnet 
wurden montieren, Bänke die von ihrem Standort wegge-
kommen sind im Föhrenwald suchen und an seinem Platz 
zurückbringen.
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Ihr Dachdecker aus Pitten!

DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  

02627 / 824 31 | ofce@steidler.at
2823 Pitten | Fabriksstraße 581
Werde Fan auf 
2823 Pitten | Fabriksstraße 5812823 Pitten | Fabriksstraße 581

➲ SANIERUNG & NEUDECKUNG
 VON STEILDÄCHERN ALLER ART  

➲ THERMISCHE SANIERUNG VON DÄCHERN, 
DACHBÖDEN & FASSADEN

➲ FLACHDACHABDICHTUNGEN MIT 
FOLIE UND SCHWARZDECKUNGEN

➲ INSTALLIERUNG & AUSTAUSCH 
VON DACHFLÄCHENFENSTERN

➲ GAUPEN UND ZUBAUTEN IN 
HOLZRIEGELBAUWEISE  

➲ FASSADEN AUS KUNSTSTOFF, 
HOLZ & ALUMINIUM   

➲ CARPORT & ÜBERDACHUNGEN AUS HOLZ

DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  DACHDECKEREI       SPENGLEREI       ZIMMEREI       HOLZBAU       FLACHDÄCHER  

CARPORT & ÜBERDACHUNGEN AUS HOLZ

➲ SANIERUNG & NEUDECKUNG
 VON STEILDÄCHERN ALLER ART  

➲ THERMISCHE SANIERUNG VON DÄCHERN, 
DACHBÖDEN & FASSADEN

➲ FLACHDACHABDICHTUNGEN MIT 
FOLIE UND SCHWARZDECKUNGEN

➲ INSTALLIERUNG & AUSTAUSCH 
VON DACHFLÄCHENFENSTERN

➲ GAUPEN UND ZUBAUTEN IN 
HOLZRIEGELBAUWEISE  

DACHSCHADEN?
Dachsanierung vom Pro unserer Region
k 02627/824 31

DAS DACH AUS EINER HAND
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Jugend
GR Heidi Braun

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und die Weihnachtsfeier- 
tage stehen vor der Türe. Trotzdem tut sich einiges in unse-
rer Gemeinde, so haben beispielsweise am 02. Dezember 
2024 die Kinder unserer 4. Klasse Volksschule einen 
Schokoladenworkshop mit Südwind NÖ absolviert. Theo-
rie und Praxis wurden perfekt miteinander verbunden und 
die Kinder hatten viel Spaß beim Lernen und Schokolade 
herstellen. 

Eine weitere erfreuliche Nachricht gibt es für unsere  
Jugendlichen in St. Egyden. Der Mobiki, der momentan 
noch unsere 6. Kindergartengruppe beheimatet, wird 
nach dem Bezug der neuen Kindergartengruppen wieder 

zu einem Jugendraum umfunktioniert. Es wird also wieder 
die Möglichkeit geben, den Raum für private Feiern, Ver-
anstaltungen, etc. zu mieten. 

An dieser Stelle möchte ich auch noch einen kleinen Aus-
blick auf die Termine Anfang kommenden Jahres geben. 
Am 11. Jänner 2025 gibt es die Möglichkeit die neuen 
Kindergartengruppen am Kirchenweg zu besichtigen. 
Gleichzeitig wird der Zubau auch von unserem Herrn 
Pfarrer gesegnet. Am 12. Jänner 2025 findet unser traditi-
oneller Kindermaskenball im Gemeindezentrum statt. Wir 
freuen uns über zahlreichen Besuch. Für eine Verpflegung 
ist bestens gesorgt. 

Liebe Kinder, liebe Jugend und liebe Eltern!



20 

Jugend

Schokolade steckt wohl in fast jedem Nikolo-Sackerl, doch 
wie kommt die Schokolade überhaupt bis zu uns? Um die-
se Frage zu klären, machten sich die Schüler:innen der 
Volksschule St. Egyden am 02. Dezember 2024 mit Süd-
wind NÖ der Schokolade auf die Spur. Der Workshoptag 
fand in Kooperation mit der Gemeinde St. Egyden statt.

Schokolade ist immer beliebt – ganz besonders in der 
Adventzeit. Gemeinsam mit der Südwind-Referentin Anna 
Gatschnegg lernten die Schüler:innen den großteils unbe-
kannten und langen Weg der Schokolade kennen. Rund 8 kg 
Schokolade werden pro Kopf in Österreich jedes Jahr 
genascht. In spielerischer Form wurden die Hintergründe 
dieses beliebten Genussmittels erforscht und wichtigen Fra-
gen auf den Grund gegangen: Wie schaut eine Rohkakao-
bohne aus und was ist Kakaobutter? Wie wird Schokolade 
erzeugt und wer verdient dabei am meisten?

Der süße Genuss hat einen bitteren Beigeschmack: Millio-
nen von Kleinbäuer:innen im Globalen Süden produzieren 
den Kakao unter menschenunwürdigen Arbeitsbedingun-
gen. Über 5,5 Millionen Menschen sind Kakaobäuer:in-
nen und weitere 14 Millionen Menschen sind direkt von 
der Kakaoernte als Einnahmequelle abhängig. Nur 6,6% 
der Wertschöpfung einer Schokoladentafel verbleiben bei 
den produzierenden Bäuer:innen. Die Einkünfte reichen oft 
nicht aus, um reguläre Arbeitskräfte zu beschäftigen, wes-
halb in vielen Fällen auf Kinderarbeit zurückgegriffen wird. 
Der Kakaoanbau hat jedoch auch Auswirkungen auf die 
Umwelt: In den letzten 30 Jahren haben Ghana 65 % und 
die Elfenbeinküste 90 % ihrer Wälder verloren. Die größten 
Flächen gehen auf die Abholzung und Platzschaffung für 
Kakaoplantagen zurück, was auch einen großen Verlust an 
Artenvielfalt zur Folge hat. Ghana und die Elfenbeinküste 
sind gemeinsam für 60 % der globalen Kakaoproduktion 
verantwortlich, auch für die Belieferung namhafter öster-
reichischer Marken. 95% der Kakaobohnen, die von ös-
terreichischen Betrieben eingekauft werden, stammen aus 
Ghana und der Elfenbeinküste (Stand: 2019). 

Die Schüler:innen lernten in den Südwind-Workshops auch 
über den Fairen Handel. Südwind empfiehlt, beim Einkauf 
auf FAIRTRADE- und Bio-Siegel zu achten, um gerechte Be-
dingungen für die Arbeiter:innen und Kakaobäuer:innen zu 
sichern und Kinderarbeit,  sowie umweltschädigende Pesti-
zideinsätze auszuschließen. Gemeinsam mit Global2000 
hat Südwind die Schoko-Nikolos aus dem Supermarkt-Sor-
timent unter die Lupe genommen und sie auf ökologische 
und soziale Kriterien untersucht. Welcher Schoko-Nikolo 
dabei wie abgeschnitten hat, erklärt der Schoko-Nikolo- 

Check 2024 mittels anschaulichem Ampelsystem: 
https://www.suedwind.at/schoko-nikolocheck-2024- 
anhaltender-nachhaltigkeitstrend-bei-stabilen-preisen/ 

Durch bewussten Konsum und rechtliche Rahmenbedin-
gungen für Menschenrechte und Umweltschutz kann ein 
wichtiger Beitrag für eine gerechtere Gesellschaft geleistet 
werden. Wenn Verständnis dafür geschaffen wird, dass für 
ökologisch und sozial nachhaltig hergestellte Produkte ein 
fairer Preis bezahlt werden muss, dann nützt das nicht nur 
den Produzierenden im Globalen Süden, also beispielswei-
se in den Anbauländern von Kakao, Kaffee oder Bananen 
sondern auch den lokalen Landwirt:innen in Niederöster-
reich.

Die Volksschulkinder in St. Egyden sind sich jedenfalls ei-
nig, dass Schokolade fair sein sollte. Deshalb kamen die 
selbstgemachten fairen Schokoladenpralinen im Workshop 
besonders gut an.

Südwind-Workshoptag in der VS St. Egyden 
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Arbeitskreissitzung 
Gesunde Gemeinde

Gesunde
Gemeinde 

GGR Mag. Dr. Robert Toder

Auch St. Egyden am Steinfeld war dabei: 
Stammtisch im Zeichen der Ortskernent-
wicklung

Am jüngsten Stammtisch der „Dorf- & Stadterneuerung“ der 
in Altendorf stattfand, nahm auch eine Delegation aus St. 
Egyden am Steinfeld teil. GGR MR Mag. Dr. Robert Toder 
diskutierte dabei gemeinsam mit zahlreichen weiteren inte-
ressierten Gästen mit LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und 
Gemeindebundpräsident Johannes Pressl über aktuelle The-
men der Dorf- und Stadtentwicklung, und dabei ganz beson-
ders über die Ortskernentwicklung. 

Bürgermeister Wilhelm Terler: „Für unser St. Egyden am 
Steinfeld und viele andere Gemeinden hat der Stammtisch 
wertvolle Impulse gebracht, um zukünftige Projekte in der 
Ortsentwicklung gezielt voranzutreiben.“

Förderlandschaft erfolgreich umgestellt

Das erklärte Ziel der neuorganisierten Dorf- & Stadterneu-
erung – die Gemeindeagentur, die Gemeinden und Ehren-
amtliche besser zu begleiten, besser zu unterstützen und 
gezielter zu fördern, sei klar gelungen, konnte LH-Stellver-
treter Stephan Pernkopf positive Bilanz ziehen.  „Seit der 
Gründung zu Beginn des Jahres gab es mehr als 1.000 
Gemeindebesuche und jede Gemeinde hat eine Ansprech-
person. Bei der Förderaktion ‚Stolz auf unser Dorf‘ wurden 
299 Projekte eingereicht“, so Pernkopf. Auch das erhöhte 
Fördervolumen auf 4,3 statt bisher 3,6 Millionen Euro sowie 
die Abschaffung der vierjährigen Pause, die Gemeinden zur 
Inaktivität gezwungen hatte, wurden bereits umgesetzt. 

Gemeindevision als „Turbo“

Gute Nachrichten gab es auch zur „Gemeindevision“ der 
Dorf- & Stadterneuerung, in der Politik, Verwaltung und die 
Bürgerinnen und Bürger einem mehrstufigen Beteiligungspro-
zess nachhaltige Leitbilder, die von den Menschen vor Ort 
mitgetragen werden, entwickeln. Bürgermeister berichteten 
im Rahmen der Veranstaltung über ihre positiven Erfahrun-
gen mit der Gemeindevision als „Turbo“ einer nachhaltigen 
Gemeindeentwicklung.

Zusätzlicher Schwerpunkt: Ortskernent-
wicklung

Ein neuer „Turbo“ soll im kommenden Jahr zum Thema 
Ortskernentwicklung gezündet werden, da rund drei 
Viertel der blau-gelben Gemeinden Projekte in diesem Be- 
reich planen, wie Rückmeldungen aus den Gemeindebe-
suchen ergaben. Die Dorf- & Stadterneuerung hat daher 
ein Angebot für all jene Gemeinden, die ihren Ortskern 
revitalisieren oder weiterentwickeln wollen, geschnürt. 
„Wir bieten einen kostenlosen Ortskern-Check für Ge-
meinden an, der schnell und unkompliziert den Ist-Stand 
der Gemeinde erhebt. Nach einer Analyse ist es dann 
möglich, Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen und die 
passenden Förderungen dafür zu finden“, erklärte Martin 
Ruhrhofer, Geschäftsführer der Dorf- & Stadterneuerung. 
Außerdem wolle man Schwerpunkte bei der Weiterbil-
dung und Förderungen ansetzen.

Am Donnerstag, dem 05. Dezember 2024, fand Abends 
die 2. Arbeitskreissitzung der "Gesunden Gemeinde St. 
Egyden" in unserem Gemeindezentrum statt. Ich danke Frau 
Mag. Lisa Kerschbaumer von „Tut gut! Gesundheitsvorsorge 
Gmbh" des Landes Niederösterreich und den erschienen Be-
suchern im Namen der Gemeinde St. Egyden am Steinfeld 
sehr herzlich für ihr kommen. Es war ein sehr interessanter 
Abend, bei dem Frau Mag. Kerschbaumer allgemein über 
die Möglichkeiten der "Gesunden Gemeinde" berichtete. 
Auch aus dem Kreise der Besucher des Arbeitskreises kamen 
interessante Anregungen für Projekte, über deren Umsetzung 
man seitens unserer Gemeinde ernstlich nachdenken wird!
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Abfallwirtschaft
GR Lukas Lechner

Die letzten Tage des Sammelgebindes „Grüne Tonne“ sind 
gezählt. Bereits im Dezember 2024 erfolgt die letzte Entlee-
rung der Grünen Tonnen im Bezirk Neunkirchen – sodann 
sind bereits nahtlos die Gelben Säcke oder die Gelben Ton-
ne zu verwenden. Einfamilienhäuser und kleinere Wohn-
hausanlagen bekommen ausnahmslos den Gelben Sack. 
Ab sechs Wohneinheiten bekommen Wohnhausanlagen 
die Gelbe Tonne, so die Vorgaben des zuständigen Sam-
mel- und Verwertungssystems. 

Auf die Frage was denn nun in den Gelben Sack gehört, 
weiß AWV-Obmann Bgm. Pichler zu entgegnen: Alle lee-
ren Verpackungen außer aus Papier und Glas! Dieser ein-
fache Merksatz kann immer herangezogen werden, sollte 
man sich einmal unsicher sein.  
Nur wenn Verpackungen fachgerecht im Gelben Sack lan-
den, können diese recycelt werden und müssen nicht teuer 
einer Verbrennung zugeführt werden. Dies ist Ressourcen-
schonung auf einfachste und effizienteste Art und Weise, 
gibt Obmann-Stellvertreterin Bgm. Kögler die Devise vor.

13 Säcke bekommt jeder Haushalt ausgeteilt, wobei das 
ganze Jahr zusätzlich benötigte Säcke kostenlos am Ge-
meindeamt abgeholt werden können. 
Gesammelt werden diese dann alle 4 Wochen, wobei be-
liebig viele Gelbe Säcke zur Abholung bereitgestellt wer-
den können. Die Firma FCC Neunkirchen wird die Säcke in 
den nächsten Jahren sammeln. Damit diese mitgenommen 
werden, müssen sie bis 6 Uhr am Abholtag lose an der 
Liegenschaftsgrenze bereitgestellt werden. 

Zusatzinfo: Ab 1. Jänner 2025 wird auf 
Einweg-Getränkeverpackungen aus 
Metall und Kunststoff von 0,1 bis 
drei Liter Pfand eingehoben – 
diese bepfandeten Gebinde 
gehören zurück zur 
Rücknahmestelle!

Der Gelbe Sack 
hält Einzug ACHTUNG

Umstellung Grüne 
Tonne auf den 
Gelben Sack

Die letzte Abfuhr der Grüne Tonne 
findet am 27. Dezember 2024 

in allen Ortsteilen statt!
Im November hat nun jeder Haushalt die Erstausstat-
tung der Gelben Säcke durch unsere Bauhofmitarbei-
ter zugestellt bekommen.

Nach der letzten Entleerung der Grünen Tonne ist 
der Gelbe Sack zu verwenden, damit es keine Über-
gangslücke gibt.

Sie haben die Möglichkeit die Grüne Tonne kostenlos 
zu behalten und für private Aufbewahrungszwecke 
zu verwenden.

Alle nicht benötigten Grünen Tonnen werden vom 
Bauhof ab dem 30. Dezember eingesammelt, diese 
bitte vor der Liegenschaft gut sichtbar bereitstellen.

In den Wohnhausanlagen werden die Grünen Ton-
nen am 27. Dezember von unseren Mitarbeitern 
durch gelbe Großraumtonnen ersetzt.

In den Gelben Sack gehören folgende Abfälle:

■	 Verpackungen aus Kunststoff: 
	 Kanister, Shampooflaschen, Spülmittelflaschen,  
	 Fleisch- und Wurstverpackungen
■	 Verpackungen aus Metall: 
	 Konservendosen, Senftuben, Marmeladedeckel,  
	 Kronkorken
■	 Verpackungen aus 
	 Materialverbund:
	 Chipssackerl, Kaffee 
	 verpackungen,…
■	 Verpackungen aus  
	 Styropor, Holz und  
	 Keramik



23 

Abfallwirtschaft
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Feuerwehr Gerasdorf
Seniorenübung vom 24. Oktober 2024 

Auch heuer sind unsere Senioren wieder fleißig am üben.
Dieses Mal stand „Arbeiten mit dem Greifzug“ am Pro-
gramm. 

Unser Dank gilt LM Hadl Manfred, der unsere Senioren-
gruppe so gut zusammenhält.

Im Anschluss gab es eine Nachbesprechung beim Heuri-
gen Hadl. 

Danke an alle Teilnehmer, die auch im Einsatzfalle noch 
immer ein fixer Bestandteil unserer Mannschaft sind.

Wie immer waren alle top motiviert, altes Wissen aufzufri-
schen und Neues dazuzulernen.

Feuerwehr
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Feuerwehr

Übungsannahme PV-Anlagenbrand mit vermissten Personen | 
Die Feuerwehren aus St. Egyden rücken an.

Am Samstag, den 30. August, wurde von der FF-Neusiedl 
eine UA-Übung abgehalten. Um 18:00 Uhr wurden Neu-
siedl und Saubersdorf zu einer Rauchentwicklung bei einer 
Halle alamiert. Um 18:05 Uhr sind Gerasdorf und Urschen-
dorf nachalamiert worden, da es sich um einen Brand an ei-
ner PV-Anlage handelte und zwei Personen vermisst wurden.

Es wurde das Arbeiten an der Löschleitung beübt sowie die 
Zusammenarbeit mehrer Feuerwehren am selben Standort 
mit einer Wasserversorgung über ein Wasserbecken.

Während viele Mitglieder an den Löschleitungen arbeite-
ten, machten sich Atemschutzträger in Trupps zu je 3 Perso-
nen auf die Suche nach den beiden vermissten Personen. 
Eine Person wurde ziemlich schnell hinter einem Silo gefun-
den, sie war leicht verletzt und wurde von der Einsatzstelle 
sicher aus dem Gefahrenraum entfernt und erstversorgt. 
Die Suche nach der zweiten Person erwies sich schwieri-
ger als gedacht. Die Person ist bei Höhenarbeiten in ein 
leeres Silo gefallen und war darin gefangen. Aufgrund der 
schlechten Luftverhältnisse wurde sie ohnmächtig. Der Ein- 
sowie Ausstieg aus diesem Silo erwies sich, selbst für erfah-
rene Atemschutzgeräteträger, als äußerst schwierig. Auch 
diese Person wurde gerettet und versorgt. Als zeitnah das 
Übungsziel, Brand aus und auffinden aller vermissten Per-
sonen, erreicht wurde konnten alle Geräte wieder versorgt 
werden und den Kameraden wurde eine Jause spendiert. 

Vielen Dank an dieFamilie Haller für das Bereitstellen des 
Übungsobjektes und die anschließende Jause!

Feuerwehr Neusiedl

Lisa und Christoph gaben sich das JA-Wort

Am 31. August rückten einige Mitglieder unsere Wehr 
zu einem sehr besonderen Einsatz aus. Lisa und Chris-
toph gaben sich das JA-Wort und feierten anschließend 
in Zweiersdorf. Natürlich sind wir als Feuerwehrkamera-
den dem Maschkern auf einer Hochzeit nie abgeneigt! Da 
sie, so wie ihr Ehemann, Mitglied des Musikvereins Muth-
mannsdorf ist, gab es gleich eine doppelte Maschkerei. 
Auch wenn der Maschkererbrief sehr gut gefüllt war und 
der Kasperl doch sehr schnell gesprochen hat, konnten wir 
die Braut nur knapp vor dem neuen Tag entführen. Nach 
einigen Runden Getränke waren die Trauzeugen bereit für 
die Verhandlungen. Sie mussten sich leider geschlagen 
geben, aber haben sich wacker gehalten. Anschließend 
wurden wir noch köstlich versorgt und konnten das frisch 
getraute Ehepaar mit ihren Gästen um 2 Uhr verabschie-
den und bis in die Morgenstunden feiern lassen. Wir wün-
schen euch alles Gute auf dem gemeinsamen Weg.  
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Feuerwehr

Vorbeugung im Wald

Bei der Feuerwehr wird fleißig geübt und geschult damit 
im Ernstfall jeder Handgriff sitzt. Was ist jedoch zu tun, 
wenn man zu einem Einsatz mitten im Föhrenwald fährt 
und sich bei der Anfahrt denkt: „Ich sehe den Wald vor 
lauter Bäume nicht. Wo müssen wir nochmals abbiegen?“ 
Der Disponent in der Bezirksalarmzentrale hat auch nicht 
mehr Informationen. Was kann da Abhilfe schaffen? Plä-
ne und Schilder sind die Lösung. 

Aus dem Waldbrandfond wurden vom niederösterreichi-
schen Landesfeuerwehrverband gemeinsam mit dem Land 
Niederösterreich und den örtlich zuständigen Feuerweh-
ren die Waldwege neu kategorisiert. Dieses mehrjährige 
Vorhaben ist nun auch für alle sichtbar.

Oberlöschmeister Thomas Schwartz, Oberlöschmeister 
Paul Hirsch und Sachbearbeiter Elias Brodl sind dafür 
mehrfach mit Tablets und Computer durch den Wald ge-
fahren, um die Wege zu verorten. Nach der Erhebung 
sind die Pläne von uns kontrolliert und die Anzahl von 
Schildern zur Kennzeichnung unserer Waldwege erhoben 
worden. 

Sachbearbeiter Lukas Haller und Ehrenbrandinspektor 
Franz Wagner kümmern sich mit weiteren Kameraden um 
das Aufstellen der Schilder im Wald. Bei Erscheinen die-
ser Zeitung haben die beiden mehr als 40 Schilder im 
Einsatzgebiet der Feuerwehr Neusiedl angebracht. Die 
Hinweisschilder geben den Einsatzkräften nicht nur Aus-
kunft über die Wegbezeichnung, sondern es ist in den 
Plänen hinterlegt mit welchem Fahrzeug ein Durchfahren 
möglich ist. 

Finnentest

Anfang November fand der jährliche Atemschutzleis-
tungstest in unserer Feuerwehr statt – der sogenannte 
Finnentest. Um ihre Fitness zu beweisen mussten unsere 
Atemschutzträger trotzdem nicht nach Finnland reisen, die 
Stationen konnten problemlos im gewohnten Umfeld am 
Lindenplatz und im Feuerwehrhaus absolviert werden. In 
kompletter persönlicher Schutzausrüstung mit Pressluftat-
mer wurden die für den schweren Atemschutz erforder-
lichen körperlichen Fähigkeiten getestet. Darunter zählen 
unter anderem Ausdauer, Kraft, Motorik und die Koordi-
nation unter Belastung. All unsere Atemschutzträger konn-
ten den Test positiv absolvieren und sind somit für den 
Ernstfall gewappnet.
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Feuerwehr

Feuerwehr Saubersdorf
Verkehrsunfälle

Am 12. September kam es zu zwei Verkehrsunfällen.

Am Vormittag kam ein Kleintransporter von der Straße 
ab und landete seitlich am Straßenrand. Dem Lenker ist 
nicht passiert und das Fahrzeug wurde mit einem Kran 
neben der Straße abgestellt, wo es abgeholt wurde. 

Gegen 18 Uhr kam es auf der Blätterstraße zu einem 
weiteren Verkehrsunfall, wobei es sich bei diesem um ei-
nen schweren Unfall handelte. Zwei PKWs prallten auf 
der nassen Fahrbahn frontal zusammen. In einem PKW 
wurden drei Insassen schwer verletzt, welche mit dem 
hydraulischen Rettungsgerät aus dem Wrack befreit wer-
den mussten. Im zweiten PKW wurde ein weiterer Fahr-
zeuglenker eingeklemmt. Für ihn kam leider jede Hilfe zu 
spät und er verstarb noch an der Unfallstelle. Die drei 
Schwerverletzten wurden mit dem Hubschrauber und den 
Rettungswägen in die naheliegenden Krankenhäuser ge-
flogen/gefahren. Während des Einsatzes wurde die Stra-
ße gesperrt und die Unfallwracks wurden mit einem Kran 
beim Bauhof abgestellt.
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Feuerwehr

Weitere Einsätze

In der Nacht vom 14. bis 15. September zeigte sich das 
Wetter von der schlechten Seite, sodass es zu zahlreichen 
Einsätzen gekommen ist. Es sind unzählige Sturmschä-
den entstanden und auch das Hochwasser kam nach 
Saubersdorf. Die Feuerwehrmitglieder waren von 14. bis 
16. September im Einsatz, um die Schäden zu beseitigen. 

Am 9. Oktober wurde die Feuerwehr Saubersdorf zu ei-
nem speziellen Einsatz gerufen. In einem Haus wurde in 
einem ungenutzten Kaminzug ein Wespennest entdeckt, 
welches den gesamten Bereich des Kaminzuges ausgefüllt 
hat. Nach dem Öffnen wurde das bereits leere Nest ent-
fernt und die Kameraden konnten nach rund einer Stunde 
wieder einrücken.

Schulungen

Bei unseren beiden Dienstagsschulungen standen diese 
Mal die Themen Photovoltaik, im Allgemeinen "Strom", 
und das Arbeitsmittel „Die Leiter“ im Mittelpunkt. Zahlrei-
che Kameraden nahmen an den Schulungen teil. Sie wurden 
über die wichtigsten Punkte zum Thema Strom aufgeklärt und 
konnten einige Übungsszenarien mit der Leiter durchführen.

Eines unserer Mitglieder machte am 5. Oktober an einem 
Schulungstag des Feuerwehrmedizinischen Dienstes mit, 
wobei die Menschenrettung und das Betreuen von verun-
glückten Menschen beübt wurde.

Am 16. November wurde die Schlussübung durchgeführt. 
Ein technischer Einsatz wurde simuliert und die Feuerwehr-
mitglieder konnte mit dem hydraulischen Rettungsgerät und 
zahlreichen anderen Geräten an einem alten PKW üben.
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Feuerwehr Urschendorf von 
September bis Dezember
In den letzten Monaten hat die Feuerwehr Urschendorf wieder zahlreiche Einsätze und Aktivitäten durchgeführt, die 
sowohl unsere Einsatzbereitschaft als auch unser Engagement für die Gemeinde unter Beweis stellen.

➋ Nur einen Tag später waren wir in Urschendorf gefor-
dert, als ein Motorrad von einem PKW erfasst wurde. Wir 
sicherten das Motorrad, reinigten die Fahrbahn und ent-
sorgten ausgetretene Betriebsmittel, während der Motor-
radlenker versorgt und ins Krankenhaus gebracht wurde.

➌ Ein Unwetterwochenende stellte uns vor besondere 
Herausforderungen: Wir wurden zu mehreren Sturmein-
sätzen alarmiert, bei denen wir umgestürzte Bäume von 
Gebäuden entfernten und Dächer sicherten. In der Nacht 
arbeiteten unsere Kameraden unermüdlich an verschiede-
nen Schadstellen und unterstützten Pump- und Aufräum-
arbeiten im Hochwassergebiet von Langenlois sowie im 
Tullnerfeld. Diese Einsätze zogen sich über mehrere Tage 
hin, wobei wir stets bereit waren, weitere Schäden zu be-
seitigen.

➍ Ende September führten wir einen Gerätedienst durch, 
um unsere Fahrzeuge nach den intensiven Einsätzen wie-
der einsatzbereit zu machen. Ein herzliches Dankeschön 
an den VVF St. Egyden für die Jause!

➊ Anfang September wurden wir während unseres Be-
suchs beim Pfarrfest zu einem technischen Einsatz geru-
fen. Ein PKW war in einen Entwässerungsgraben gera-
ten, und dank unserer schnellen Reaktion konnten wir das 
Fahrzeug mit einer Seilwinde sicher bergen und dem Len-
ker zurückgeben.

➊

➋

➌

➍

➎ Ende November wurden wir zu einem Brandeinsatz in 
einem Hotel alarmiert, der sich glücklicherweise als Fehl-
alarm herausstellte. Dies bestätigte einmal mehr die gute 
Zusammenarbeit aller vier Feuerwehren unserer Gemeinde.

➌

➎
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Wir danken allen Kameradinnen und Kameraden für ih-
ren unermüdlichen Einsatz und ihr Engagement in diesen 
herausfordernden Monaten!

Gemeinsam stehen wir stark für die Sicherheit unserer 
Gemeinde!

Am 23. Dezember veranstalten wir das bereits traditionel-
le „Schau Zuwi… 2024“. Dies ist eine hervorragende Ge-
legenheit für die Bevölkerung, uns zu besuchen und damit 
die Aufrechterhaltung des freiwilligen Feuerwehrwesens 
zu unterstützen. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher 
und einen geselligen Austausch!
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Feuerwehr Unterabschnitt St. Egyden
Unsere Einsätze vom 14.-16. Septemeber

Nach den sturzflutartigen Regenfällen und dem Sturm gab 
es im Gemeindegebiet St.Egyden für die Feuerwehren viel 
zu tun. Ab dem frühen Nachmittag des 14. September-
wurden die Kameraden der Feuerwehren alle paar Stun-
den zum Dienst gerufen. Zahlreiche Sturmschäden wur-
den verzeichnet. Abgedeckte Dächer mussten gesichert 
und Bäume aus dem Weg geräumt werden. Selbst in der 
Nacht auf den 15. September gab es keine Verschnauf-
pause für unsere Kameraden. Um 1:12 Uhr gab es bereits 
den nächsten Einsatz. Das viele Nass von oben sorgte 
für immer mehr Überflutungen und den dazugehörigen 
nötigen Abpumparbeiten. Doch selbst als das Schlimmste 
vorbei war und am Montag wieder zeitweise die Sonne 
lachte, war für unsere Florianis noch nicht an eine Pause 
zu denken, denn die ganz Woche über waren sie noch 
mit den Aufräumarbeiten der Sturmschäden beschäftigt. 

Bäume, die im Sturm am Wochenende nur notdürftig ge-
sichert werden konnten, weil sie zum Beispiel auf Dächer 
gefallen waren oder umzufallen drohten, mussten um ge-
schnitten und abtransportiert werden. Sandsäcke mussten 
wieder weggeräumt und zum Bauhof gebracht, Keller 
ausgepumpt, Leitungen gesichert werden und vieles mehr. 
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Wurststangenschnapsen vom 
04. Oktober im Heurigenlokal Hadl

Auch heuer wieder fand das traditionelle Wurststangen-
schnapsen zu Gunsten der Feuerwehrjugend des Unterab-
schnittes 4 St. Egyden statt.
Die Feuerwehr Gerasdorf lud dieses Mal ins Heurigenlo-
kal Hadl. Durch die rege Teilnahme der Bevölkerung wur-
de das Event ein voller Erfolg.

Ausbildungstag für Sachbearbeiter 
Feuerwehrmedizinischer Dienst
vom 5. Oktober

Am 5. Oktober 2024 absolvierten Kameraden des UA4 
einen Ausbildungstag für den Feuerwehr-medizinischen 
Dienst  in Neunkirchen mit den Themen: Arbeiten mit den 
Rettungskräften, Reanimation und Schulung in diversen 
Bergungsgeräten.
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Unterabschnittsübung der Feuerwehren 
St. Eyden am Steinfeld vom 20. Oktober 

Übungsannahme war ein Strohlagerbrand in einer Scheu-
ne im Reitstall Schweighofer in Saubersdorf.

Geübt wurde die Löschwasserversorgung über weite Stre-
cken und ob im Ernstfall ausreichend Löschwasser zur 
Verfügung stehen würde. Wasserentnahmestelle war der 
Löschteich beim Feuerwehrhaus Saubersdorf. Insgesamt 
wurden ca. 900m Löschleitung bis zum Übungs-Brandein-
satzort verlegt.

Anschließend gab es eine Nachbesprechung und einen 
gemütlichen Ausklang bei Würstel und Bier, gesponsert 
von der Gemeinde St. Egyden.

Wir bedanken uns bei Gerhard Schweighofer und Patrizia 
Pappitsch, die uns das Objekt für die Übung zur Verfü-
gung stellten, OBI Gerhard Leitner und HBM Andreas 
Hofer, die die Übung ausgearbeitet haben und natürlich 
auch bei allen Kammeraden der vier Feuerwehren unserer 
Gemeinde: FF Gerasdorf, FF Urschendorf, FF Saubersdorf 
und FF Neusiedl, die so zahlreich daran teilnahmen.

Fotos mittels Drohne von FM Michael Schüller, 
Rest von SB Manuela Manger
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24h Tag 2024

Vom 12. – 13. Oktober fand der alljährliche actionrei-
che 24-Stunden Tag der Feuerwehrjugend der Gemeinde 
St. Egyden statt. Von Samstagvormittag bis Sonntagmit-
tag verbrachte die Jugend aller vier Wehren mit ihren 
Betreuern einen Bereitschaftsdienst im Feuerwehrhaus in 
Urschendorf, wo sie zu eigens ausgearbeiteten Übungs-
einsätzen alarmiert wurden.

➊ Der erste Einsatz war während dem Aufbau des Betten-
lagers, die Jugend wurde zu einem technischen Einsatz 
in Saubersdorf zu einer unter einem Auto eingeklemmten 
Person gerufen. Diese wurde mittels Hebekissen befreit, 
laut Information dieser Person befand sich noch ein Haus-
tier im Kofferraum. Dieser wurde mit dem hydraulischen 
Rettungssatz geöffnet, nach einer Kontrolle stellten wir 
fest, dass doch kein Haustier mehr im Kofferraum war.

Nach der Rückkehr ins Feuerwehrhaus gab es Rindsgu-
lasch vom Dorfcafe, danach wurde mit dem Aufbau des 
Bettenlagers weitergemacht und mit Freizeitaktivitäten die 
Zeit bis zur nächsten Alarmierung vertrieben.

➋ Zum zweiten Einsatz wurden wir nach Gerasdorf 
alarmiert, hier brannten nach Annahme Bäume, die auf ei-
nem Feld lagen. Die Jugend musste zuerst die Saugleitung 
zur Tragkraftspritze herstellen, danach wurden zwei Zubrin-
gerleitungen gelegt und anschließend mit drei Löschleitun-
gen der Brand gelöscht. Zur Veranschaulichung bauten wir 
zusätzlich noch einen provisorischen Wasserwerfer auf.

➌ Danach wurden im 
Feuerwehrhaus Geras-
dorf zum Abendessen 
Burger gegrillt. Nach 
dem Essen rückten wir 
wieder ins Feuerwehr-
haus Urschendorf ein, 
wo wir die restliche 
Zeit bis zur Nachtruhe 
mit Spielen verbracht 
haben.
➍ Um 02:15 Uhr wurden wir aus dem Schlaf geweckt, 
der dritte Einsatz. Ein Auto kam von der Straße ab und 
blieb im Graben stecken, der Fahrer und eine zweite Per-
son waren verletzt im Auto eingeklemmt. Die Jugend muss-
te die Einsatzstelle absichern, die Tür des Wagens wurde 
geöffnet und mit einem Spanngurt fixiert, um den Fahrer 
mittels Spineboard aus dem Auto zu retten. Die zweite Per-
son war auf dem Rücksitz und musste über den Kofferraum 
gerettet werden. Danach wurde das Auto mit der Seilwin-
de aus dem Graben geborgen und sicher abgestellt.

➊

➊ ➋

➋

➌

➍

➍
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➎ Nach dem Einsatz konnten die Jugendlichen noch ein 
paar Stunden schlafen, bevor um 06:45 Uhr der Wecker 
fürs Frühstück läutete. Nach dem Frühstück begannen wir 
mit dem Aufräumen, bis wir zum vierten Einsatz nach Neu-
siedl alarmiert wurden.

Beim alten Schwartzwirt brannte der Grillplatz, laut Aussa-
ge eines Zeugen sollten sich noch zwei Personen im Haus 
befinden. Die Jugend musste die Wasserversorgung durch 
den Hydranten sicherstellen, zugleich wurde eine Löschlei-
tung aufgebaut und mit dem Löschen begonnen. Nachdem 
der Brand gelöscht war, konnte die Personensuche begin-
nen. Die verletzte Person wurde mittels Spineboard gerettet, 
die andere konnte selbst gehen und wurde hinausbegleitet. 
Danach rückten wir wieder ins Feuerwehrhaus Urschendorf 
ein und begannen mit dem Großputz.

➏ Um 11:00 Uhr konnten unter dem Abschnittskomman-
danten und seinem Stellvertreter, den Kommandanten aller 
vier Feuerwehren, dem Bürgermeister, Vizebürgermeister 
und Gemeinderäten die Urkunden an die Feuerwehrju-
gendmitglieder überreicht werden. Zum Abschluss wurde 
zum großen Pizzaessen geladen.

➎ ➎

➏

Wir bedanken uns für die Essens- und Getränkespenden beim Dorfcafe, Gasthaus Schwartz und der Gemeinde St. Egy-
den sowie bei den Kameraden der vier Feuerwehren, die bei den Einsätzen des 24-Stunden Tages unterstützt haben!

Wenn du auch Interesse an der Feuerwehr hast und schon 10 Jahre (oder älter) bist, kannst du dich bei den vier Kom-
mandanten oder den Feuerwehrjugendbetreuern melden!

Feuerwehr Gerasdorf: 	 Buchner Christoph 0676 9435057 / Tisch Alexander 0664 4782898
Feuerwehr Urschendorf: 	 Seiser Markus 0676 6077626 / Pfeifhofer Viktoria 0664 3874977
Feuerwehr Neusiedl: 	 Winkler Richard 0670 200578 / Haller Stefan 0699 11024896
Feuerwehr Saubersdorf: 	 Leitner Gerhard 0676 7013432 / Schüller Michael 0677 61747767

Heldenehrung am 01. November

Am 01. November 2024 rückten die Feuerwehren des 
Unterabschnittes 4 St.Egyden/Ternitz zur alljährlichen 
Heldenehrung aus.

Nach dem Gottesdienst fand eine Kranzniederlegung mit 
Ansprache am Kriegerdenkmal statt. Danach gab es eine 
Prozession zum Friedhof, wo eine Grabsegnung abgehal-
ten wurde. Wie jedes Jahr konnten auch wieder von der 
Jungschar gebackene Allheiligenstriezel erworben wer-
den. Musikalisch untermalt wurde die Heldenehrung vom 
Männergesangsverein. 

Wir danken allen KammeradInnen für die zahlreiche Teil-
nahme.

➏
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Verfolge den FC St. Egyden bzw. 
die NSG Steinfeld!

FC St.Egyden
Website

FC St.Egyden 
auf Facebook

NSG Steinfeld 
auf Facebook

NSG Steinfeld 
auf Instagram

Generalversammlung 
FC St.Egyden

Es ist Zeit eine Generalversammlung abzuhalten, um den 
Vorstand neu zu wählen!

Datum: 	 Fr.17. Jänner 2025
Zeit: 	 18:30 Uhr
Ort: 	 Hotel / Restaurant Schwartz 

Alle die Ambitionen haben im Vorstand des FC mitzuwir-
ken können sich gerne bei Obmann Markus Rottensteiner 
melden!

Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich der Vorstand 
des FC St.Egyden!

Matchballspende & Matchpatronanz

Heimspiel gegen Puchberg am 19. Oktober 2024
Der FC St.Egyden bedankt sich herzlich bei Sanitärmarkt.
at für die Matchpatronanz!

Heimspiel gegen Pottschach am 03. November 2024
Der FC St.Egyden bedankt sich herzlich bei Cafe NOVE 
Rockabilly für die Machballspende!

Liebe Gemeindebürger, liebe Fans des FC St. Egyden!

In dieser Ausgabe möchten wir alle fußballinteressierten 
Gemeindebürger wieder über die Neuigkeiten des FC St. 
Egyden informieren.  

Mithilfe beim täglichen Fußballalltag 

Der FC St.Egyden / die NSG Steinfeld würde für fol-
gende Tätigkeiten die Mithilfe von Bewohner*innen 
der Gemeinde St.Egyden oder auch umliegenden Ge-
meinden benötigen, welche aktiv ab der kommenden  
Saison (ab Februar 2025) im Vereinsleben unterstützen!

■ Kantine bei Jugendspielen (ca. 2-3 Spieltage im Monat)
	 • Siehe Spielplan
■ Schiedsrichter bei U23 Heimspielen
	 • Es werden für die U23 Spiele keine Schiedsrichter  
	 mehr vom Niederösterreichischen Fußballverband zur 
	 Verfügung gestellt -> Schiedsrichtermangel
■ Jugendtrainer bei der 	NSG Steinfeld U7 - U17

• In den Altersklassen von U7 - U13 ist es durch die neuen 
Regulative des Österreichischen Fußballbundes notwen-
dig die Mannschaftskader zu verkleinern und somit sind 
automatisch mehr Mannschaften notwendig. Um weiter-
hin eine großartige Ausbildung für die Kids gewährleis-
ten zu können sind neue Trainer gerne gesehen!

Bist du interessiert, den ortsansässigen Verein mit deiner 
Mithilfe zu unterstützen und/oder an der Entwicklung des 
Vereines bzw. der Jugend mitzuarbeiten, dann bist du beim 
FC St.Egyden bzw. in der NSG Steinfeld genau richtig!

■ Kontakt: Markus Rottensteiner 
(Obmann) – 0699/17219193 – 
markus.rottensteiner@gmx.net

…oder einfach die Spiele live am Sportplatz in St.Egyden 
(Spieltermine werden rechtzeitig bekannt gegeben)

FRÖHLICHE
WEIHNACHTEN

und eine besinnliche und festliche
Weihnachtszeit im Kreise eurer Liebsten!
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Traditioneller Wandertag der Sportunion Sankt Egyden

Am Nationalfeiertag veranstaltete die Sportunion Sankt 
Egyden ihren alljährlichen Wandertag, der wie immer 
zahlreiche Wanderbegeisterte anlockte. Eines der High-
lights war der Besuch der Justizanstalt Gerasdorf, wo die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine kurze, aber äußerst 
interessante, Führung erhielten. Dabei gab es spannende 
Einblicke in den Alltag dieser Einrichtung, die von allen 
mit großem Interesse verfolgt wurden.

Nach der Wanderung kehrten die Teilnehmer zum Ten-
nisplatz zurück, wo eine wohlverdiente Stärkung auf sie 
wartete. Besonders beliebt waren das traditionelle Blun-
zengröstl und verschiedene Grillspezialitäten, die mit viel 
Lob bedacht wurden.

Bei strahlendem Wetter und guter Stimmung wurde der 
Tag zu einem echten Erlebnis. Gemeinsam verbrachten die 
Wanderer schöne Stunden voller Bewegung, Genuss und 
geselligem Beisammensein. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die diesen gelungenen Tag möglich gemacht haben!

Sport  

2. Platz für Peter Goldsteiner

Peter Goldsteiner hat bei den ÖTV Staatsmeisterschaften 
(Österreichischen Hallenmeisterschaften der Herren) in 
Bad Waltersdorf den 2. Platz erreicht. Im Finale standen 
er und Dennis Novak - beide kennen sich bereits seit der 
Jugend aus der Südstadt. 

CARINA SCHIEFERT

Dipl. Gesundheits- & Krankenpflegerin
NK | WB | WN

0660 / 480 97 95
carina.schiefert@gmail.com

Individuelle Pflegeplanerstellung 
 abgestimmt auf die persönlichen Bedürfnisse

Unterstützung im Alltag 
 Körperpflege, Mobilisation/Lagerung, Hobbies, 
             Essen & Trinken etc.

Medikamentenmanagement lt. ärztlicher Anordnung 
 Medikamente besorgen, vorbereiten, einschachteln 
             Subkutane Injektionen/Infusionen

Vitalzeichenkontrolle 
 Blutzucker, Blutdruck, Puls, Sauerstoffsättigung, etc.

Unterstützung von Angehörigen 
 sowie 24h Betreuer

Wundversorgung 
 laut ärztlicher Anordnung

Daheim umsorgt - 
Im gewohnten Umfeld 
zu bleiben gibt Kraft.

„
“

v.l.n.r. Sascha Freitag (Organisator), Peter Goldsteiner 
2. Platz, Dennis Novak 1. Platz; Foto © E. Goldsteiner 
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DOERN „Gemütliches Gerasdorf”
... sagt Danke!

Als Obfrau des Dorferneuerungsvereines Gemütliches Ge-
rasdorf möchte ich mich am Ende des Jahres ganz herz-
lich bei all denen bedanken, die unermüdlich bemüht sind 
unser Ortsbild zu pflegen. Sei es durch die Mitwirkung bei 
der Flurreinigung im Frühjahr, der Pflege der Rabatte vor 
den Häusern und vielem mehr. 

Mein ganz besonderer Dank gilt Gerhard Brunnflicker, 
Wolfgang Lechner und Gerhard Bauer. Sie haben im 
Herbst das Spielehaus auf unserem Spielplatz in Eigen-
regie komplett saniert. Es kann ab dem Frühjahr wieder 
darin gespielt werden.

Ein großer Dank auch an die FF Gerasdorf mit ihrem 
Kommandanten Christoph Buchner. Ihr Einsatz bei dem 
viertägigen Unwetter im Herbst hat viele Häuser im Ort 
vor einem Hochwasser bewahrt. Und denjenigen, die es 
leider doch getroffen hat, wurde rasch geholfen. 

Und auch sonst ist es immer wieder sehr schön zu sehen, 
wie bei uns in Gerasdorf Gemeinschaft funktioniert. Es 
gibt regelmäßige Treffen der Senioren, der Singrunde im 
Vereinshaus und auch sonst noch so einiges. Der Zusam-
menhalt bei uns im Ort ist einfach schön!

Die neuen Bewohner am Nötschgrund darf ich herzlich 
willkommen heißen und hoffe sie in unserer Gemeinschaft 
begrüßen zu dürfen!

Magdalena Bauer
Obfrau DOERN Gemütliches Gerasdorf

Information zum Schlosstor Gerasdorf

Wie euch wahrscheinlich aufgefallen ist, hat sich beim 
Schlosstor vor der Justizanstalt seit längerem nichts mehr 
getan. Unsere Obfrau hat sich daraufhin nochmals an die 
Leitung der Justizanstalt gewandt. 

Laut der Anstaltsleitung wurde nicht darauf vergessen. Al-
lerdings haben sich durch neue Vorgaben Komplikationen 
ergeben. Es müssen erneut Erhebungen gemacht, sowie 
die neuen Kosten der Sanierung festgestellt werden. So-
bald dies erfolgt ist wird die Reparatur und Instandhaltung 
weitergeführt.

Wir hoffen, dass das Projekt 2025 seine Fortsetzung fin-
det!

Foto © benzoix - Freepik
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DOERN Neusiedl
Kindersachenflohmarkt: Ein Dankeschön den Ausstellerinnen und Ausstellern!

Beim letzten Kindersachenflohmarkt im Oktober 2024 
konnten wir einen Spendenrekord verzeichnen!

Sage und schreibe 4 Anhänger voller Kinderkleidung und 
Spielsachen wurden von unseren Ausstellerinnen und Aus-
stellern gespendet.

Das ist auf jeden Fall ein Grund, ein riesengroßes DAN-
KESCHÖN zu sagen.

Familie Grill aus St. Egyden sortiert und verteilt mit gro-
ßem Engagement die einzelnen Spenden an bedürftige 
Kinder und Familien in Ungarn.

Ein ungarischer Diakon unterstützt sie dabei und stellt die 
Kontakte zu den Kindergärten und den Familien her. 

Eine besonders große Überraschung waren die 2 tollen 
Kinderwägen, die für die Familien der Neugeborenen 
eine unglaubliche Unterstützung sind. Ein Baby ist vor kur-
zem geboren worden, und das zweite wird im Jänner auf 
die Welt kommen. 

Liebe Ausstellerinnen und Aussteller, es sind eure Spen-
den, die alleinerziehenden Müttern oder Jungfamilien in 
den ärmsten Regionen unseres Nachbarlandes das Leben 

erleichtern und Kindern eine Grundversorgung mit Klei-
dung, Schuhen und Spielsachen bieten.

Vielen herzlichen Dank für eure Großzügigkeit und eure 
Unterstützung,Familie Grill und das Flohmarktteam.

Zum Schluss wünschen wir allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und erholsame Feiertage,

eure Doern Neusiedl

Dorferneuerungsverein
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Stammtischrunde Karl-Wirt
STR bei Fußballtennis-Turnier

Am 21. September feierte der HC 94 Weikersdorf das 
30jährige Jubiläum. Im Rahmen der Feier auf der Tenni-
sanlage in Weikersdorf wurde ein Fußballtennis-Turnier 
durchgeführt. Die STR nahm mit einem Team teil und konn-
te dabei den 8. Platz von 14 teilnehmenden Mannschaf-
ten erreichen.

Fotos © STR Karl-Wirt

Vereine

STR bei "Bleib fit & hilf mit"

Die STR war am 13. Oktober auch dieses Jahr wieder im 
Einsatz für die gute Sache und wir sind gemeinsam über 
80km für die Aktion "Bleib fit und mach mit", eine Bene-
fizveranstaltung für das Rote Kreuz Neunkirchen, gelaufen 
und gegangen. 

STR Heurigenwanderung

Am Samstag, 5. Oktober fand unser Herbstwandertag 
statt. Bei herrlichem Herbstwetter starteten rund 20 mo-
tivierte STR Wandersleute am Dorfplatz in Saubersdorf, 
über Neusiedl in Richtung Mollram. 

Unser erstes Ziel waren die Bio-Obstgärten vom Most-
Michl (Fam. Simon), wo wir bereits erwartet wurden und 
bei einer exklusiven Führung jede Menge interessante 
Informationen über den Betrieb und den Bio-Obstanbau 
bekamen. 

Danach ging es weiter zum Genussheurigen Simon, wo 
wir den Nachmittag bei einer köstlichen Jause und herrli-
chen Mostverkostung ausklingen ließen.

Du hast Interesse an  unseren Aktivitäten?   
Stay tuned und folge uns auf Facebook,  in der CITIES App und/oder hol dir unseren  Newsletter (Mail an str-karlwirt@gmx.at).



41 

Vereine

Was tut sich im Pensionistenclub?

Seit Donnerstag, den 12. September (nach der Sommer-
pause) treffen wir einander wieder jeden 2. Donnerstag 
zum gemütlichen Beisammensein im Feuerwehrhaus in 
Urschendorf.

Einige von uns spielen gerne Karten oder das allseits be-
liebte Rummikub. Die anderen plaudern mit Gleichgesinn-
ten oder schauen zu.

Unsere engagierte Obfrau Karin Leitner verwöhnt uns mit 
Kaffee und Mehlspeisen. Später gibt es auch Würstl oder 
Toast und natürlich verschiedene Getränke.

Im vergangen Jahr gab es auch einige Heurigenbesuche 
wie z.B. beim Hadl oder Hösel.

Im Fasching besuchen wir jedes Jahr die Ortsgruppe Wil-
lendorf/Höflein im Gasthaus Jautschnig zum Gschnas.

STR Saisonausklang

Am Sonntag, 20. Oktober fand bei wunderbarem Wetter 
der Saisonausklang im Waldstadion zu Saubersdorf statt, 
wie gewohnt mit einem Jux-Match für die ganze Familie. 
Das spannende Match endete mit einem fairen 3 zu 3, 
das darauffolgende intensive Elfmeterschießen schlus-
sendlich 7 zu 7. Die STR ging jedenfalls als verdienter 
Sieger vom Platz.

Pensionistenverein

Am Montag, 11.11. trafen wir einander zum bereits tra-
ditionellen Ganslessen im Gasthaus Handler „Zur Alten 
Mühle“.

Diese Veranstaltung war natürlich gut besucht. Es wäre 
schön, einige „GanslessenteilnehmerInnen“ auch an den 
Donnerstagen im Club begrüßen zu dürfen. 

Unsere nächsten Termine finden Sie im Veranstaltungska-
lender, auch Sie sind herzlichst eingeladen.

Zur Information: Die PVÖ ist eine unabhängige und ge-
meinnützige Interessensgemeinschaft für älter Menschen.

Die Ortsgruppe St. Egyden wünscht allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein friedliches Neues Jahr.
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Herbstkonzert des MGV St. Egyden 
Im Oktober lud der Männergesangverein St. Egyden zu 
einem wunderbaren Herbst-Konzert in die Pfarrkirche ein. 
Als besondere Gäste durften wir die Singgemeinschaft 
Natschbach-Loipersbach begrüßen. In einem stimmungs-
vollen Ambiente spannten die beiden Chöre einen musika-
lischen Bogen von klassischen und traditionellen Werken 
bis hin zu modernen Popstücken.

Ein herzliches Dankeschön an unseren Gastchor, die Sing-
gemeinschaft Natschbach-Loipersbach, für ihren Be-
such und die großartigen Liedbeiträge! Ein großes Danke- 
schön auch an unser tolles Publikum, das diesen Abend 
so besonders gemacht hat. Nicht zu vergessen unsere 
Sponsoren die uns finanziell bei dieser Veranstaltung un-
terstützten. Daher auch ein großes Danke an Bauernladen 
Krenn, Fa. Elektro Pfeffer, Business Data Solution, Sparkas-
se Neunkirchen, Raiffeisenbank Wr. Neustadt-Schneeber-
gland, Elisabeths´s Haarstudio und die Fa. Selberladen. 

Im Anschluss an das Konzert fand im liebevoll dekorierten 
Pfarrstadl ein gemütlicher Ausklang statt, der den Abend 
perfekt abrundete.

Wir freuen uns schon auf Freitag, 2. Mai 2024 wo es 
wieder heißen wird „Männergesangverein St. Egyden - 
klassisch - traditionell - modern“!
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Vereine

Der VVF informiert!
➊ Mit einer kleinen Jause bedankte sich der VVF bei unse-
ren Feuerwehren für die zahlreichen und fordernden Ein-
sätze bei den schweren Unwettern im September.

➋ Am 29. Oktober feierten wir die Pflanzung von zwei 
Kaiserlinden bei der Kapelle Armenseelenkreuz (Ortsende 
in Richtung Weikersdorf) in Saubersdorf. 

Auch im Winter ist jeden Dienstag am Nachmittag  GEHEN 
und PLAUDERN angesagt. Treffpunkt FF Urschendorf – 
jeder ist herzlich willkommen.

Am 1. Jänner 2025 laden wir wieder alle zu unserer Neu-
jahrsplauderei am Egydiplatz ein. Bei einer kleinen Jause 
mit Sekt, Lachsbrötchen und diversen Schmankerln freuen 
wir uns mit euch auf ein gutes Jahr 2025 anzustoßen.

Die traditionelle Busreise im Mai ist schon in Planung. Vo-
raussichtlicher Termin wird der 24. Mai sein. Aufgrund 
zahlreicher Anfragen ist für das Frühjahr auch ein Erste 
Hilfe Kurs geplant.

Der VVF St. Egyden bedankt sich bei allen Mitgliedern 
und Freunden und wünscht ein frohes Weihnachtsfest und 
vor allem beste Gesundheit im 2025er Jahr.

➊

➋

➊

➊

➊

➊
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Staatsmeisterschaft am 
5.+ 6. September 2024 in Kaindorf.

Auch beim letzten und gleichzeitig größten Grill + BBQ 
Event in Österreich konnten wir wieder punkten. 

In der Kategorie Pizza holten wir uns den 1. Platz und 
können uns somit Staatsmeister Pizza 2024 nennen. 

In der Kategorie Feuerplatte (Mystery Bewerb) und der 
Kategorie Spareribs konnten wir jeweils den 3. Platz er-
reichen. 

Beim Austria Grill Cup (Gesamtwertung aller Bewerbe in 
Österreich) lagen wir nur 4 Punkte hinter den Erstplatzier-
ten und erreichten den grandiosen 2. Platz. 

Vereine

Mitgliederversammlung am 
9. November 2024

Die heurige Mitgliederversammlung hielten wir in der 
Jagdhütte der Familie Hadl ab. Bei Beerenpunsch und 
Gegrilltem von der Feuerplatte konnten wir einen tollen 
Abend verbringen, wo wir ein Resümee aus 2024 zogen 
und Ideen für das Jahr 2025 besprochen haben. 

Ausblick 2025

Am 29. März 2025 findet das Niederösterreichische 
Grill-Open in Wieselburg statt. Nachdem wir den Titel 
Niederösterreichischer Landesgrillmeister schon 2023 
und 2024 erreicht haben, gilt es, diesen auch 2025 wie-
der zu verteidigen.

Im Frühjahr 2025 planen wir einen Grillkurs mit mehr-
gängigem Grillmenü. Wir würden uns freuen, wenn wir 
einige von Euch beim Grillkurs 2025 begrüßen dürfen. 
Sobald es genauere Infos gibt, findet ihr diese auf unsere 
Website unter www.thunderbbq.at oder auf unserer FB- 
Seite.

Im Juni 2025 findet voraussichtlich das Burgenländische 
Grill Open statt. Auch hier gilt es, den Sieg von 2024 zu 
verteidigen.

Einen Grillabend für unsere Mitglieder und deren Freunde 
und Familien planen wir für den Sommer 2025. 

Die Staatsmeisterschaft in Kaindorf findet am 5.+ 6.  
September 2025 statt und ist natürlich ein Pflichttermin 
für uns. 

Liebe Grillbegeisterte, Fans und interessierte Leser!  

Wir blicken auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurück und berichten über die letzten Ereignisse und den Ausblick auf 2025.
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Vereine

Zum Schluss möchten wir uns natürlich noch für die Unter-
stützung durch unsere Partner und Sponsoren bedanken 
und hoffen auch im kommenden Jahr auf eine gute Zu-
sammenarbeit. 

Vielen Dank an:
BBQ STORE Eisenstadt, Stay Spiced, Zum Riegler by 
Windisch, Wein- & Mostheuriger Familie HADL und 
Bäckerei Sederl.
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Ein tolles Chorereignis fand am Samstag, 23. November 
2024 im Gemeindezentrum St. Egyden statt. 

Der Kulturverein unter der Leitung von Frau Renate FRITZ 
konnte den Pop & Jazzchor V.O.I.C.E. Vienna gewinnen. 
Die Band kombiniert Pop- & Jazz a-cappella Klänge mit 
einzigartigem Beatboxing. Sie haben es sich zum Ziel ge-
setzt neue, moderne und innovative Wege in der Chormu-
sik zu bestreiten. 

Es war ein toller Abend mit einem abwechslungsreichen 
Programm: von ABBA, Queen, Falco, ein Austria Medley 
und vielem mehr.

Am 1. März 2025 um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum St. Egyden

Freuen Sie sich auf zarte und wilde Interpretationen der 
"Besten Liader"vom Ostbahn Kurti, von einer Band, der 
man die Freude auf der Bühne förmlich ansieht.

Besonders freut es uns, dass zwei Musiker aus unserer 
Gemeinde mit dabei sind.

Der Kulturverein ladet dazu recht herzlich ein.

Kartenvorverkauf bei  
■	 Franz SEISER 	 0664 1925501, 
■	 Renate FRITZ 	 0699 12233700 und 
■	 Christa PFEFFER	 0664 88466133.

Konzert mit der Band „Ostwärts – 
Die Kurt Ostbahn Tribute – Band“.

V.O.I.C.E. Vienna

Kultur
GR Bálint Gazdag
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Wir gratulieren!
85. Geburtstag

31.10.2024               Martin GEROBL, Saubersdorf
06.11.2024               Leopoldine SCHUH, Urschendorf 

90. Geburtstag

03.10.2024               Hilde PUCHLEITNER, St. Egyden
07.10.2024               Ernestine ALFANZ, St. Egyden
08.11.2024               Maria WALLNER, Saubersdorf

95. Geburtstag

19.10.2024               Maria Haas, Neusiedl

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

29.08.2024               Franz und Hilde PUCHLEITNER, St. Egyden

Fo
to

: p
ix

ab
ay

Unsere „neuen“ Gemeindebürger:

Timon BERNER, geb. 20.09.2024, aus Gerasdorf
Eltern: Sophie, MA und Ing. Markus Alois BERNER 

Lennard Karl SINABEL, geb. 15.10.2024, aus Saubersdorf

Eltern: Anna und M.Ed. David Karl SINABEL  

Josefine FUCHS, geb. 17.10.2024, aus Gerasdorf
Eltern: Jessica Hildegard und Dominik Robert FUCHS  

Valentin BUCHNER, geb. 05.11.2024, aus Gerasdorf
Eltern: Melanie KODYM und René Christoph BUCHNER

Logan Leslie Alexander Winch, geb. 22.11.2024, aus Saubersdorf

Eltern: Tanja Patricia WINCH und Martin Alan WINCH 

Wir gratulieren ganz herzlich und 
wünschen den Familien alles Gute!

Ehrungen

Herzlich Willkommen!

90. Geburtstag: Maria Wallner

Timon

Josefine

Lennard

Valentin

Logan
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